
MteMsrnj - Matt Mr Um
^ ' 127.

Dienstag den 24. Grtober 1837.

^ Kntttliche ^erlaut^arnngen.
Z . 1472. (2) Nv. 6716.

V e r l a u t b a r u n g .
I n Folge Auftrages des yvchlöbl. k. f.

Landcs-Guberniums vom 7. d. M . , Z.2/,6/^8,
und löblichen f. k. KrnsHMts- InNmats, De,
crlts t)om " / ^ d . M . , 3.12557/ wnd dleVer-
pachtung der Straßsn - Beltuchlung m der
Gtadt und den Vorstädten, für dleZctt seit 1.
November l. I . vls letzten October i8 / ,o , am
29. d. M . um l l) Uhr Vormittags !M hlcror.
Ngen Magistrats . Rathssaale S ta t t haben,
wozu Unternehmungslustige mit dem Beisätze
hiermit eingeladen werden, daß die d,eßfalllgen
Llcicatlons.Veolngnisse täglich wahrend den
AmMunocn bei dem Magistrate eingesehen
werden können. - - Stabtmaglstrat Laibach
am 18. October i 8 3 / .

Z. 1̂ 61. ( 3 ) " ' Nr. i58».
Kundmachung.

Bei dem hiervrtigen k. k. Obervosiamte
ifl eine neu crcirte manipulirende Offlcialen«
fielle mit dem IahrcSgehalte von fünfhundert
Gulden, uud dcr Verpflichtung zum Erläge
«iner Eaution im Besoldungsbetrage, entweder
im Baren oder gcgen pragmaticallsche Hppothc-

'kav? Sicherheit, provisorisch zu besetze .̂ — Die
Bewerber «m diese Dienss'iclle haben lhre Ge-
suche lm Wcge ,hr?r vorgesetzten Behörde lang-
siens bls 10. November l . I . huher zu über-

rnchln und sich darin über die ^zurückgelegten
Slud^ l l i , bisherigen Drensseslelft^ngen, dann
über die Kenninlß der Post - Mcnpulat ion und
d?r deulscheli, ltaliftillchtn und kralnlfchen oder
einer andern slavischen Eproche legal auszu»
weifen. — K. 3?. illyrilche O^crpol'lverwaltung
laibach am 16. October 18)7.

Z. 1465. ( I ) " N ^ . 12907/VI.
K u n d m a ^ h u n y .

Von dcr k. k. Camera!« Bc;ir?s «Verwal,
tung Laldach wlrd bekannt gemacht, daß der
Bezug der allgemeinen Verzehruriaßsteuer von
den nachbenannten Gleuerodjecten in den unten
angeführten Steuer» Gemeinden auf das Ver-
waltungejahr ,823/ jedoch unter Vorbehalt dcr
wechselseitigen Vertrags.Aufkündung dre» Mo-
nate vor Ablauf des Pachtjahres auch auf die
Dauerder Vcrw.Jahre iLZgund i8^ounter dtr
gleichenBedlnaung versselgerungswelse ,n Pacht
ausgebothen und die dießfallige müsidllche Ver«
fieigerung, bei welcher auch die nach der hohen
Gubermal'Eurrcnde vom 20. I u m l8) l ) / Nr .
i3c)36, verfaßten und mn dem Nadlum be-
legten schriftlichen Offerte übcrrelcht werden
können, wenn es die Pachlluftigm nicht vor«
ziehen, solche schon vor dem Tage der mündln
chen Versteigerung der k. k. Camera! - Vezirks-
Verwaltung zu Lalbach zu übergeben, an
dem nachbcnannten 3age Ul-d Ortc werde ab-
gehalten werden.

! l - ^ Ausrufl>vreis für

<>. . . Wew, We,n<>

^Nlptgemetnde Obfimoft

^ fl. ! "kV. ' s si. l k r . ^

Nasscnf̂ ß ! fünfundzwan- k.k.Cameral- !
Bs.Margaretho Naffenfuß M e n Octob <r Vez,rks-Ver, 17I0 — ?6ä ̂ -
Pt. Kanzlan ^357 um wsltung zu

i l Uhr La,bach
! Nor,mllt«s< l», „ , < « « , , «

' i zwtltausmd vierhundert
! ncunzigvler Gulden M.M.
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Den zehnten Theil dieser Ausrufspreise

haben die mündllchen ^citanten vor der Ver»
fleigerung als Vadium zu erlegen; d,e schrift-
lichen Offerte aber würden, wenn sie nicht mtt
dem 1 0 ^ Vadmm belegt fil-.d, unberücksichtigt
bleiben müssen. — Uebrigens können die
sämmtlichen Pachtbcdmgrnsse suwohl bei dieser
Cameral-Brjlvks - Verwaltung , als bei dem
Gefallenwach - Unterlnspector zu Neustadt! ein»
gesehen werden. — K. K. Eameral'Beznks»
Verwaltung ka'bach am i g . October i 6 5 / .

vermischte Verlautbarungen.
Z . 1466. (2) N r . 546.

(Z i cken - L i c i t a t l on.
Von dcm Berwaltungu^mtc der Staaisherr-

schaft Uoelöbcrg wird allgemein bekannt,gemacht,
daß laut der Bewilligung der löbl. k. k. (Camera!«
Bezirtsverwaltung zu Gorz äelo. 5. October d. I . ,
N r . 9796, aus dem Staatsivalde bei Mariana 252
zum Schiffbau geeignete Eichen gegen bare Bezah«
lmig werden veräußert wetten.

Dic dießfalligc Licitaiion wild am 3. Novem«
ber l. I . Bormiuags van 9 bis »2 Uhr, und Nach«
nnltag oessilben Tages von 3 bis 6 Uhr in der
Amtölanzlei der Staatgherrschafl Acelöberg abge-
halten, und hiebei auch von schriftlichen, mit zehn«
perccntigen Badien versehenen Offerten Gebrauch
gemacht werden. - ^ Die Licitationsbcdingnisse
siehei: den Kaustusiigen in den Amtsstunden täglich
zur Einsicht ofs.'n, und werden auch am Tage oer
Feilbiethung öffentlich vorgelesen werden, > ur wird
nocd hiezu gefügt, dah derzenige, der auf das gan-
ze Quantum pichen oen Anboth macht, vorlausig
eaö lopcrceniige Padium mit 97 st. 5c> kr. te,n
Bcrwaltungsamte zu hinterlegen habe. Uebrigens

. i>I die Fäl lung, Abziininerung und Ausbringung
ker pichen, wegen der bequemen Lage mit wenig
Mühe verbunden,, so wie auch d»e Verführung nach
Trieft, ivegcn i?er Nahe ^ r Waldung, dein Unter«
nehmer feme bedeutenden Kosten verursachen wird.

Verwaltungsamt der Staalöherrichaft AöelZ«
tcrg ckm ,6. October »LZ?.

Z7^6^7^) Nr. «'6,̂ ^
G d i c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad,
mannsoocf wird hiemit kundgemacht: Man habe
auf Anlangen der Erben des seligen Auerbelger, in
die öffentliche Veräußerung aus freier Hand des
bier in der Stadt 5uk (Zonsc. Nr. 39 liegenden
Hauses, respective Brandstätte und der dazu gehö»

- rigcn Waldantheile in Ilmu-H 8uk Los« Nr . ,2 und
47, im gerichtlichen Schähungswerthe von ôc» ft.
gewilligct. uno hiezu drei Fclldiethungstagsatzun'
gcn, a ls : auf den 54. und 28. October, und »».
November l. I . , jedesmahl Vormittags 9 Uhr in
licscr Gerichtskanzln mic dem Beisahe angeordnet,
daß diese Realitäten nur bci de? dritten Tagsatzung
unter dcm Schatzungswerlhe hintangegeden werden.

Die Licit^lionZbedingniffe und daö Scbätzungs-
protocols liegen jeden Tag in den gewöhnlichen
Amiösiunten i n dieser Kanzlet zur Einsicht bcrcit.

N r . 236,. A n m e r k u n g . Beider ersten FeÜbie«
thung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Vereintes Bezirksgericht RadmamlHdorf am
14. October »637.

3 ^667^2 ) Nr. « '̂/75«'
G d i c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad«
mannsdorf wild dem abwesenden Hrn . Earl Wols-
schak hiemit bekannt gemacht: Es habe wider ihr:
Mathias M u l l e j , Realitätenbesitzer und Gastgeber
zu Radmannsoorf, oie Rechtfertigungsklage wegen
erwirkten gerichtlichen Verbothes auf die dem Ge«
klagten aus den Heulieferungsbeträgen deS Bezi»«
tes Radmannsdorf zuerkannten Vergütung, puncta
schuldigen 42 ft. 7 kr. (5. M . c. 5. c. eingebracht,
und um eme Tags^hung gebethen , welche hiemit
auf den ,2 . Jänner iÜ2ü Vormittags 9 Uhr ange»
ordnet wird.

Da der Aufenthaltsort des Beklagten Herrn
Sar l Wolfschak diesem Gerichte unbekannt, uny
weil derselbe vielleicht aus den k. k. Erblanden ad«
wesend ist, so hat man zu feiner Vertheidigung
und auf seine Gefah, und Unkosten den Hrn . Georg
Schcvel als Curator bestellt, mit welchem dk an-
gebrachte Rechtssache nach 2er bestehenden Gerichts«
ordnung ausgeführt und entschieden werden wird.

Der Herr Geklagte wird dessen zu dem Enye
erinnert, damit er allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen dem aufgestellten (Zu-
ralor seine Recktsdedelfe au die Hand zu geben, ode?
einen andern Vertreter selbst »u bestellen und diesem
Gerichte nahmhaft zu macheu, und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmähigen Wege einzuschreiten
wissen möge, insbesondere, da er sich die aus sei-
ner Verabsäumung entstehenden Folgen selbst bei«
zumessen haben werde.

Vereintes Bezirksgericht Nadmannsdsrf am
tL» October 1Ü37.

, , „ , , - 1 >»

Z. 1867. (127)
Leopold Paternol l i , Inhaber einer

wohlassortirtenBuch-, Kunst-/ Muslkalim-
und Schreibmater ial ien-Handlung in Lai-
bach am Hauptplaye, welche stets mit alleli
erscheinenden erlaubten Nova's in diesen Fächern
versehen ist, empfiehlt sich hiemtt zum geneigten
Zuspruch und zur Besorgung jeder schriftlichen
BcssclUlNZ. Dcm^esepublicum derProvinzKraln
und der Hauptstadt L a i b ach empfiehlt er auch
zur gclieigtenThcilnahme seineLeihdlbllvthek,
welche 5c» 9 7 B a n d e ohne tue Doubletten
zahlt, worunter Werke aus allen Fächern der
Lllcratur und Belletristik in deutscher, dann
auch eine schöne Anzahl in italienischer, franzö-
sischer und englischer Sprache. Die Bedingun-
gen sind schr bi l l ig, und man kann sich sowohl
auf 1 Tag als auf 8Tage, l Monat, Halbjahr
und l Jahr, nach Belieben täglich abonnircil.
Dlc Eataloge kosten zusammen Zo kr., können
aber auch gratis ungesehen wevden.
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L i t e r a r i s c h e A n z e i g e n .
^ I g . N l . v . K l e i n m a y r ' s c h e n . ^ K o r n ' s c h e n und P a t e r n o l l i ' s c h e i

^ " B u c h h a n d l u n g m ^ > b ° c k >ssin Can», MÜ„z^Prc.sen ,u h»b«n.

N«ch bcm m d°n k, f. °lwr..ch,sch^,>schm Sckulen « m g ^ h ^ " Tchulsyst-me b°°rbei,«l.

.00° Aufgaben u n d Ä l M P w n ^ z ^ k ! ^ Ä " ^ . ^ "

gen laut obigem Indalte. ^ ^

ysll^mcine deutsche Rechtschreiblehre nebst einer besondern Schrift-Unler-
A l l g e m e m e ^ u r , ^ , 5 - ^ , "^ ^ ^ ^ Rücksicht auf die in den l . s. ösier.eicd'sch deutschen H a ^ .

fcheldungsz chen^ rrie auch auf a l l e ä l t e r n , n e u e r n und neues ten ,
l « v o r s c h n t t m a h ^ ^ ^ deutscher olö f re md spr «ck l i -

heftet »̂5 l l . «t.<bt<ck«lbun<ttn enthalten bloß örtliche Schreibweisen, d. i . wie selbe in
Die me'sten d e u t e n R e c h ^ « » v u n ^ ist, gedräuchlich sind; daher jede Abweichung

dem Lande und dessen Schulen, wo d a o ^ ^ ^ ^ ^ ^ . Deulichland

Von eben diese», Verfasser sind auch noch erschienen: ^ /-^ ^. ^

Dessen 5oa Aufgaben zur kleinern deutschen Schulsprachlehre (richttg Sprech- und
Ichreidlew) ftN die I . und I I . ülasse in ben t. t. °<iell«.ch.lch.deutlchen Schulen Nach den P.ra.
^ ^ a b l e n aeoldnet, nebft lwei Anhängen: ,) gleich und ähnlich loulcnde, verschieden bedeu te
ßn?.ter a ^ bealbeitet; 2) B.'lpiele von schliflliche« Aufsähcn. - jwe , t e , v,el vermehrle,
^n. l lch u m a ^ (.6 Bogen) g i f t e t 36 tr. ^ ^

dessen i , ' ^N^^^^ zur großern deutschen Schulsprachlchre (richtig Sprech- unv
^ ^ ^ l ^ lüc die N l . und IV . ülass« w den l. t. dttcn.deutlchen Schulen. Nach den Para^v i»

^ .« ^ ^ ! n o t M i t befand«« Rücksicht auf den Uldelgang auS den deutschen in die latein,s..wn
^ e n geoconei. * " " " ' ' . , . . .^ Bolschnstinsioffen und Blfra^übunqen anwenvbar in zs?e, Tbci.

I I ^ d e i V 6 5 l Aulaaden über di Wchng' SHreidelehre C4 Vogen) geh. 4L t l .

^l.ssen Lebre der deutschen Rechtschreibung mi t besonderer Rücksicht aufd le Fremdwör-
t e r m b s i h o m o ^ "ach oer m de« k. l. ..tecrelchisch^eutschen schulen volgefch.e-

Venen Rechllchreiblehre. 1829. (^Boaen^ßeh. 24 rr.

Jean Gaul Mruünw ^ ^
Richters Chrestomathu m x m Banden.

G e i s i - u n d k r a f t v o l l s t e S t e l l e n a u s d ^ n s ä m m t l i c h e n W e r k e n m . t b i o g r a -
l . V s ^ ' 1 . . ^ ̂  sso..is^en w i e a u c h E l g e n n a h m e n . u n d F r e m d w ö r t e r « E r k l a '

r ! ^aenV^
r ungen von F . ^ ^ N ^ ^ ^ ^ ^ ^ .ÜI6 (200 Bogen siarc.)

(^t ttt um ̂  f l . , "M 2 ss. (kömmt der Band <iuf 9 kr.)
S e c h s E x e m p l a r e z u s a m m e n adcr gar nu r um , o ft. - also ^ si./,0 kr. das Eremplar,.
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Ferners sin

Horatius.', G. F., sämmtliche Werke itv
deutsctcr Uedersehunq nach V o ß , nebst e inem!
Ors lärungs. Wörterbuche in fünf Apthci lungen,

" ^ Sian'Ztt k>.,- um ^3kr,
Koscgartens Dichtungen in XIV Band'

ch?n mit Nioglclpbic uno Hildniß ees Velfafselö

Stat t 2 fi. 2ä kr., um l f l . l2 kr.
Rerl ierg, des Lebens, derLieb- unv Freund-

schaft (5rnsi uno <3ck?rj. 6«t) Stammbuchs'
Üujj^e u>'d Gele^enheil^rdi^te in 2 t̂ s 6zei-
Ugen Aussägen. iö5». (ici Bolf>'n).

S ta t t 36 kr., um «3 kr.

Dessen Blumcngeoichte fur Freundschaft
und Lie^e in i5o Poesien zu B!c<menstemahlden
un2 Nlumenstlaußges^cnsen, nebss Vlumemrör«
leibuch unsi ^plelcn. iU3^. (Z Boqen).

S ta t t 24 kr., mn 22 kr.

d zu hüben:

Schillers, F. v . , Andenken, Aufsähe aus
dessen Iünallnsssalter, rrclche in seiner leiner
Sammlungen enlhulten sind. Gradgedichte unv

, Todten-föier - Dichtungen mit g Kupfern. »ä2a.'
! ,4 Boftcn). ' ' - . -
! Stat t 2^ ?rl,, um 12 kr.

Dessen Leben und Wirken als Mensch und
cHele!)lter,mll o«m B,ldniffe und der H^ndfchlifts.
Dalslellun^dcö ^clllärten. »Ü2N. (,a Bog«!«),

^ t a t t 12 kr., um 6 kr.
^Tiedge, Urania, ein lyrisch - didaktisches

Gê ick?t in V I Gesänqsn, mit d«s VelsasserS Vio-
grophir und Aildmh. ,826. (i3 Bogen).

Stat t ,5 kr., um 3 kr.
Waldbären, Försterlauncn, Iagdaben-

teuer, Woitmannsspäse, Aneckten, Lügen und
Wahrbelten aus 5em Zägellebcn. Bier hundel,
tc. 16Z4 (25 B^aen).

l S ta t t l fl. i 2 kr., um/>si kr.

Von der TNlllibel'schen (T. Oetk) histolifchen

für das katholische Christenvolk mit 3oo Holzfchnittbil.dern
ist nui^ erschienen

dcl) I. Theils (altes Testament) I. Abtheilung: „von der Weltschöftfung bis Israel i'n den
Zctten der Richter. Vogen l . — 9. Mi t üc> Hclzschnittdlldem.

Allerwoblfeilste Preise.
^) Pranumerationspreis mit theilweiser Vorhmeinbezahllmg voll 2ss., welcher Betrag gleich

oel der Anmeldung stt? d«n I . T ^ c i l , und nach Olscheiftunss dessen, dann für den I I . TheU erlegt
lv i rd . D ie f t r büchsi b i l l i g e V or h « n e i n be z a d l u n ^ ß p ? t i s r^itd icdoH nur big E n d e - d e s
J a h r e s » 3 3 7 angenommen, und e r l i s c h t da«n für immer . Gemäß d i e s e r P s e i S b e s t i m «
m u n q wird den T . H . P r a n u m e r a n ^ e n daß g a n z e W e r t aus 6n B o g e n , der Bogen zu
^ ts. vk lanfcblaql , unb für die bö<5ft w a h r s c h e i n l i c h e M e h l z a h l der D c u c k b o g e n (es wi ro
2eren 7 a — ^ 5 gedcn) l e i n c N ach t r a s t s z ah l u n g m e h r angesprochen. ,

2 ) G l l t ) sc ' . i p t ionspre ls , m i t Berechnung des D r u c k b o g e n s zu 5 k r . , w s f ü r von den T . H .
H. Sudscridenten riacb G m p f c i n H jede< Ablh^ i l««« der K«?näh der Noacnzahl einfallend« Aetcag
elbethen w i l d . D i c f t r Gndscr:pnoukpl<is fintej b i ö z u i v o l l e n E r s c h e i n u n g d e s W e i t e s
S t a l l . '

I ) F r e i e E x e m p l a r e e r h a l t e n S a m m l e r l w n P r a n u m e r a n t e n , w i e S u b s c r i b e « t e n , u n d
z w a i bei A d u a b m e u n d B a r z a h l u n g vo» , 5 E x e m p l a r e n e l n c s , von 25 E x e m p l a r e n z w e i , von 20
(Kxemplaren f ü n f , u n d von i o o E x e m p l a r e n z w ö l f , welche F r e i e x e m p l a r e j e d e B u c h h a nd«
l u t l g den S a m m l e r n u n e n t g e l t l i c h ve lahso lz t .

Jestts an Ves IimOlmgs Merz.
Nach der X I . römischen Ausgabe übersetzt aus dem Italienischen in's Deutsche. Mi t Ellaub-

niß der Obern. Grätz, ,333. geh. (6 Bogen) 2^ kr.
Dieses Büch le in , wovon in N o m vor zwei Jahren die e i l f t e Auflag« leine volyüglichi Unem-

pf lhlunft) erschienen is t , trurd« durch einen (volmcihis hieftgen) P r i e s t e r a. d. Q r d e n d e r G e l e l l»
l c h a f l I e l u üdeclctzt und d « »eifern Z u g f n d gewidmet. Os enthalt in 2» Abhand lungen, E r .
M a h n u n g e n nedst practischen A n w e n d u n g e n füc t ie reifere J u g e n d , zur Richtschnur für daK Le-
t e n , und schließ! m i t desonheln turzen chtiftttHen L e b e u s r e g e l n v- b. l ö a r l B o« r o m ä u s .



Anhang zur Uaibacher VeitunO.
oour« vom 18. October l s A ^ ,

Slaatzschllldverschreidung.lu? «.H. («"CM) 76,^16
detto detto zu «»j«v.H. (,n CM.) 5g ,j»
detto detto zu» v.H. (inCM.) «5

Verloftt Obligation.. Hofkan,./zu5 v.H.'H " -
m«'Obligation.d.3wang«-Hlu4i/«v.H'/ ">
Darledens in Klain u. Atla.<zu4 v.H.)>^" 99 fjo
„al» Obligat, d l l Ttände v.ÄzuZ ,^» «.H V » ö̂ l

Dammit Verlos, v. I.lLZ^ für 500 fl. (in CM.) 59? lj«
Wien. Stadt'Vanco'Obl. zu « i j , v .H . (in CM.) 66 bjs
Ovliqatione» der allgemeinen

und Ungar. Hofkammer zu « V. H. (in CM.) 54
Obligation dcr in Frankfurt

«nd Holland aufgenomme«
l,en Anlehe» zu H , 99 »̂ 2

Dank« Actien pr. Stück i386 ,jä w C. M .

Netreid-Durchschnitts-Ureise
in Lalbach am 21. October 1637.

Mark tp re ise .
Si« Wien. Metzcn Weihen . . « fi.4? kr.

' — Kukurutz . . — ^ — „
- - — Halbfru'cht . — « — „

— — Korn . . . , ., 53 Vz »
— — Gerste . . . > « 40 «
— — Hirse . . . , » 53 2/4 „
« . — Heiden . . . , „ hg 2/4 „
— — Hafcr . . . » „ 1» «

AemtliOe Verlautbarungen.
Z. I463. ( l ) 36 N. . , I i ^

Nr. " 5 " / ,s

K u n d m a c h u n g .
Vonder k. k. ^am. Bezilks-Verwaltung

in Görz wird hilwlt bekannt gemacht, daß
der Bezug der allgrmeimn Verzehrunqs'
ßtplr von den liachbcnamnen Steu<lobjectsn
ouf vas Verwaltungkjahr ,839, jedoch vit«r
Vorbehalt der wechselseitigen Vn'ttastsaufküm
bunz drei Monate vor Ablauf des Pocht»

R. R. Nattonehuttgen.
I n Gratz am i 3 . October 1637:

9. «5. ; 6 . 6^. i 9 .
Die nächste Ziehung w»rd am 28. October

l327 in Gratz gehalten werden.

I n Wien am 18, October , 8 )7 .
55. 71. 47. ä3. 68.

Die nächste Ziehung wird am 2g. October
18^7 in Wien gehalten werden.

Lrenwen - Anzeige
der hier Angekommenen und Abgereisten.

Den 20. Oc tober l857.
Hr. Carl Edl. v. Littrow, Adjunct an der k. k.

Sternwarte zu Wien, von Tliest nach Wien. — Hr.
Ios. Giöo, Hulfablikanl und Hausbesitzer, von Triest
nach Grätz. — Hr. Freih. v. Rath, k. k. Obrist, nach
Görz.

D,n 2 i . H l . Franz Kaltenbruner, Handelsmann,
von Klagmfurl nach Trust.—Hr.Heint. v.St.Preuve,
Pt ivot t l , sammt Famille, von Grätz nach Trieft. —
Hr. Franz Hallen, Handelsmann, von Älagenfurt
nach Tricst.

D«n 22. Hr. Ioh . Panlschnig, H.iusbesstzer, nach
Triest. — Hr. Aug. Marseille, Besitzer, von Gratz
nach Tri»st. — Hr. Ios. Valle,itmeIIi, k. k, Professor,
von Grätz nach Triest. — Hr. Graf v. Aichold, k. k.
Rittmeister, von Tliesi nach Klagenfurt.

jahres a^ch aufdie Dauer «m»s nmtcrn J a h r e s
unter der altichtn Bed ingung vlrsteigerunlls'
we,sein Pacht ausgcbothen, und d,e dicßfäll'ge
mündliche Versteigerung, bei welcker auch mi t
dem Vad ium belegte schriflllche Offerte über«
reicht werden können / wenn es die Pachtlu«
stigen n'cht vorznhen, solche schon den Tag vor»
her der Behörde, bei welcher die Dersie,gering
geschieht, zu übergeben, on den nachbenannttn
3«g<n und Orten werde abgehalten wcrd in .

^ AuSruf l 'vr l le für 1 I^l)

I M politischen Für die Taa der Behörde, bei uon Wem,
" welcher d>e Drr^ Weinmoft und ^ , . . .

Bezirke Hauptgemei.de Versteigerung ^ 1 ^ ^ o i ^ e , dann ^ ^ '
i ' u v geschaht 5>kf!m6ft

^ . .1 ^ ft- > kr. > ,1. ' jk ' .

' v r a l c h e ^ -8 . October ^ . ^ r k s . 56/5

Koschan< um,oUt)r Abellblra

Slaoina)) j



Loo
Den zehnten Theil des Ausrufspreises !

haben die mündlichen licitanten vor der Ner-
Neigerung als Vadium zu erlegen, die schrlft» ,
llchen Offerte aber würden, wenn sie nicht mit
dem 10 A Vadium belegt sind, unberücksichtigt
tlelben müssen. Die übrigen Pachtbedingnisse
können sowohl bei dieser Eameralbezirks, Ver-
waltung als bei sämmtlichen Gefällenwach»Un-
terlnlpectorcn in I l lyr ien und dem Küstenland«
eingesehen werden. — K. K. Camera! Bezirks»
Verwaltung Görz am 20. October 1837.

Vermischte VerlautbarunHen.
Z. ,490 (1)

Eine schone
NNohNUNg

ist in der Kothgasse im Hause Nr . i32
nn ersten Stockwerke an der Mittags-
seite, bestehend aus v ier Zimmern,
einem Vorzimmer, einer Küche, Spei-
se- und Dachkammer, Holzlcge und
einem Keller, für die Zeit seit An-
fangs November bis Georgi, gegen
billige Bedingniffe zu überlassen. —
Das Nähere ist daselbst bei der jetzi-
gen Wohnpartei, über die Stiege links,
zu erfragen.
Z . »463. ( ' )

NMein - Niritation.
Am 4. Nourmbtr l . I , , das heißt am Ge<

dachtmßlage dei< hl. Carl Borromaus, verkauft
die ^lrrschaft Gchönttetn im ^chellthale, sillier

'Krelses, 5a Gta l l in größtentheils chre E^er,
'b'!uw°>ne uon den Iclhrqängkn lLZ/, , i835
und i356, aus dem ktl'ebicn Pacherer?^e.
birge im Verstn^rungbwkge; cuch werden
Wem? unter der H>!nd Verkaufs, doch größtm»
thcils oht'>e Geb'inde und g?gen glelch bare
Bezahlung.

Herrschaft Schönstem am l ) . October i L Z / .

. iä6c>. ( ) )
M u s : k l l n t e r r i c h t s - Anze ige .

C a r l T i l l , Orchester-Director
des hiesigen ständischen Theaters, em-
pfiehlt sich als Lehrer des Vio l in-
Spielcs und blttet die 1'. '1'. verehr-
ten Musikfreunde, welche seinen Un-
terricht zu benüyen wünschen, ihre

Adressen gefalligst im Theater-Kaffeh-
hause abgeben zu wollen.

3. l47>. (2)

A n z e i g e .
Gehorsamst Gefertigter empfiehlt sich cinem

geneigten Zuspruche m Verfertigung aller Art
Damcnkleider nach stets neuester Mode gegen
möglichst billige Preise und prompte Bedienung,
und hofft durch mehrjährigen Aufenthalt m
Wien und andern bedeutenden Städten sich
hinreichende Kenntnisse und guten Geschmack ge.
sammelt zu haben, um jcder Anforderung zur
Zufriedenheit begegnen zu können.

Adressen bcllebe man gütigst in der Handlung
des Hrn. Joseph Bcrnbachcr abzugeben.

M a t h . J a mm a ,
Damenlltidermacher in Schischka Nr. ?l .

M^,« verlump
I n Moosburg bei Klagenfurt ist

benn Unterzeichneten eine große Par-
thlö der edelsten Teichkarpfen, der
Centner ä 12 fi., und Hechten der
Cent. 5 70 fi. C. M . , in beliebigen
Quantitäten stündlich zu verkaufen,
zu deren Abnahme sich die Kauflusti-
gen mit eigenen Fuhren daselbst em-
findcn wollen.

Moosburg am n . October 1637.
J o s e p h M a n d l ,

H a n d e l s m a n n .

Anzeige einer n e u e n sehr s c h ö n e n uub r i c h t i g e n

Bei E A v l N e u m a n n in Berlin ist erschienen,
und in Aaibach bei NeaP. W a N r n o U t zu

haben:
Karte vom nordwestlichen Theile des König-
reiches B ö h m e n , en'halrend die Haupt-Post»

straßmuecbmdungcn nach dcn Badern

Carlsbad, Töplitz, Marienbad,
Franzenbrunn;

nebst einer Reiseroute von B e r l i n nach
D r e s d e n , v o n Eger nach M ü n c h e n ,

und von P r a g nach W i e n .
HerauSqeqebcn vom Major K u r t s , Director ve» könial.
lithograph,chen Iustiiuteö. Sauber colori»t. » fi. C. M .

(Z. Intell.-Blatt Nr. 127 d. 24. October lö)/.)


